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Neu in der Allianz TopFonds-Palette: Die Allianz Vermögenskonzepte.

Sie wünschen im Rahmen Ihrer Altersvorsorge ein aktives Anlagemanagement? Das können Sie jetzt haben: 
Die Allianz Vermögenskonzepte ergänzen ab sofort die Allianz TopFonds-Palette um drei maßgeschneiderte Varianten. 

Die drei Allianz Vermögenskonzepte:

Defensiv Ausgewogen Dynamisch

Nur vom Feinsten – Ihre Vorteile:

Flexible Reaktionsmöglichkeiten des Anlagemanagements auf Kapitalmarktentwicklungen.

Zugriff auf die ganze Bandbreite verfügbarer Anlagemöglichkeiten wie z. B. Aktien 
und Renten(fonds), Immobilien und Rohstoffe → somit optimale Streuung des Vermögens.

Auswahl aus einem breiten Spektrum erstklassiger Kapitalanlagegesellschaften.

Vermeidung von starken Verlusten durch den Einsatz eines intelligenten 
Risikomanagements.1

Regelmäßige ausführliche Information über Ihr Vermögenskonzept.

Exzellentes, erfahrenes Anlagemanagement-Team.

Globale Expertise: Sie nutzen Know-how und Stärke der Allianz – 
einer der weltweit größten Vermögensverwalter.
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Breiter aufgestellt für Ihr Vermögen durch eine Vielzahl von  
Anlageklassen2:

Um alle Kapitalmarktchancen optimal zu nutzen, investieren unsere 
Anlagemanager in unterschiedlichste Anlageformen:

1 Keine Garantie. 2  Auszug, kein Anspruch auf Vollständigkeit.
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Allianz Vermögenskonzept  Defensiv. Allianz Vermögenskonzept Ausgewogen. Allianz Vermögenskonzept Dynamisch.
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Sie:
sind ein sicherheitsbewusster Typ.•	
wollen jedoch gleichzeitig in begrenztem Umfang auch •	
von Chancen an den Kapitalmärkten profitieren. 
möchten, dass dies durch ein intelligentes Risikomanage-•	
ment in der Vermögensanlage Berücksichtigung findet.

Sie:
sind ein ausgewogener Typ.•	
sind bereit, zur Erzielung höherer Renditechancen •	
ein mittleres Risiko einzugehen.
möchten, dass das intelligente Risikomanagement •	
entsprechend optimiert ist.

Sie:
sind bereit, für die Chance auf längerfristig höhere •	
Renditen auch ein höheres Risiko in Kauf zu nehmen.
akzeptieren, dass das Risikomanagement mit der ent-•	
sprechend höheren Risikotoleranz ausgestattet ist.  
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Überwiegend wertstabile Anlagen.•	
Der Anteil chancenreicher Anlagen liegt bei ca. 30 %.•	
Bei positivem Marktumfeld ist eine Erhöhung auf •	
max. 50 % chancenreiche Anlagen möglich. 

Ausgewogenes Verhältnis zwischen wertstabilen und •	
chancenreichen Anlagen.
Der Anteil chancenreicher Anlagen liegt bei ca. 50 %.•	
Bei positivem Marktumfeld ist eine Erhöhung auf •	
max. 70 % chancenreiche Anlagen möglich. 

Überwiegend chancenreiche Anlagen.•	
Der Anteil chancenreicher Anlagen liegt bei ca. 70 %.•	
Bei positivem Marktumfeld ist eine Erhöhung auf •	
max. 100 % chancenreiche Anlagen möglich. 

Einsatz eines intelligenten Risikomanagements zur •	
Verlustreduzierung. Es wird angestrebt, den maximalen 
Verlust auf Kalenderjahressicht auf 10 % zu beschränken. 
Dies kann jedoch nicht garantiert werden.

Einsatz eines intelligenten Risikomanagements zur •	
Verlustreduzierung. Es wird angestrebt, den maximalen 
Verlust auf Kalenderjahressicht auf 17 % zu beschränken. 
Dies kann jedoch nicht garantiert werden.

Einsatz eines intelligenten Risikomanagements zur •	
Verlustreduzierung. Es wird angestrebt, den maximalen 
Verlust auf Kalenderjahressicht auf 23 % zu beschränken. 
Dies kann jedoch nicht garantiert werden.

Welche Variante ist für Sie die richtige?

Passend zu Ihren persönlichen Zielen und Ihrer Risikoneigung können Sie zwischen drei Vermögenskonzepten wählen.

30 % neutrale
Aktienquote

Neutrale Quote 
chancenreicher 
Anlagen (30 %)

50 % 70 % 100 %30 %0 %

Neutrale Quote chancenreicher 
Anlagen (50 %)

50 % 70 % 100 %30 %0 %

Neutrale Quote chancenreicher 
Anlagen (70 %)

50 % 70 % 100 %30 %0 %


